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 	  Merlinor hat Folgendes geschrieben:			  



[ ...





wei .   ] 



ziehe ich durch den Strohhalm und ästele mich voran.

.	

 	  Heidi hat Folgendes geschrieben:			  

vielleicht ...



ist die Verweigerung hier 	  Stimmgabel hat Folgendes geschrieben:			  

        es gibt keine  Lyrik

        es gibt keine Prosa	



Durch den Stoß ins Anti, den ich gerne trotzig lese, wird Platz für das tief kehlig e rrrrr gemacht.

.	





Hallo Merlinor, hallo Heidi  / und nun mMn sehr passend überlappend eure beiden Gedanken ... nur quasi
'Smoothies! genuckelt, was könnte einzig als  Lyik und/oder  Posa in den Gaumen gelangen,



ästelig, trotzig ... will's die Kehle tiefig spüren  ;-)





wieder euch beiden ein Fröhpfeif ... Frank ...



-

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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